
INDIEN eine Zeitreise 
 
EUROPA - DELHI (2) -  VARANASI (2)  - KHAJURAHO (2)  - ORCHHA - GWALIER – 
AGRA – KARAULI - JAIPUR (2) -  PUSHKAR (2) -  DEOGARH - UDAIPUR (2) - 
JODHPUR - KHIMSAR - JAISALMER (2) - BIKANER - MANDWA - SAMODE - DELHI - 
EUROPA 
 
1. Tag: Flug nach Indien 
Individuelle Anreise von Europa nach Indien (nonstop, Flugdauer ca. 8 Std.). Kurz nach 
Mitternacht Ankunft in Delhi. 
Herzliche Begrüßung und Transfer zum Hotel , wo sofort die Zimmer zur Verfügung stehen.  
Übernachtung im Hotel 2x 
 
2. Tag: Delhi, neues und altes Indien 
Nachdem Frühstuck fahren wir durch das Regierungsviertel nach Alt-Delhi zum Roten Fort 
(Weltkulturerbe der UNESCO), dem ehemaligen Zentrum des Mogulreiches. Geschäftige Basare 
erstrecken sich um die Freitagsmoschee. Wir besuchen das Qutub Minar (Weltkulturerbe der 
UNESCO) und lassen den Tag am Grabmal des Humayun (Weltkulturerbe der UNESCO) 
ausklingen. 
Auf dem Rückweg sehen Sie noch den Verbrennungsplatz von Mahatma Gandhi. 
 
3.Tag : Inlands Flug von Delhi nach VARANASI 
Ein Flug von Delhi nach Varanasi (ehemals Benares). 
Varanasi liegt am nordwestlichen Ufer des Ganges, an einer Stelle, wo der Lauf des Flusses 
Richtung Norden, also Richtung dem weit entfernten Himalaya abbiegt. Die eigentliche Stadt 
wird durch zwei Flüsse begrenzt, die hier in den Ganges münden: der Varuna im Nordosten und 
Asi im Südwesten. Diesen beiden Flüssen verdankt die Stadt ihren Namen. 
 Das inmitten des Ganges-Beckens gelegene Varanasi (auch Benares oder Kashi), genannt, gilt 
wie Rom als die "Ewige Stadt". Es ist die wichtigste der sieben heiligen Städte der Hindus und 
auch eine der ältesten Städte der Erde. 
Mit einem lokalen  Führer gehen Sie durch enge Gassen und staunen über die vielen Tempel, 
und den nicht enden wollenden Pilgerstrom.  
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x 
 
4.Tag : Varanasi und Ausflug nach Saranath  
Frühmorgens bei Sonnenaufgang (fotografierlicht) unternehmen Sie eine Bootsfahrt auf dem 
heiligen Fluss Ganga entlang den Ghats ; danach erst das Frühstück und anschließend ein 
Ausflug nach Saranath mit Stupa von Ashoka und  der Säule mit Löwenkapitell.  
 
5.Tag: Inlands Flug von Varanasi nach KHAJURAHO 
Heute mittags fliegen Sie nach Khajuraho zu einem Tempelbezirk (Weltkulturerbe der 
UNESCO). 
Von den ehemals 85 Tempeln, die vor 1000 Jahren auf einer Fläche von 21 km²gebaut wurden, 
sind heute noch 25 erhalten. Sie gehören zu dem künstlerischen Wundern der Welt. Jeder 
Tempel wurde nach festgelegten Regeln gebaut und dabei dem Aufbau des menschlichen 
Körpers nachempfunden. 



Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x 
 
6.Tag: Khajuraho  
Einer der ältesten Tempel ist der Khandariya-Mahadeo-Tempel aus dem 10./11. Jh. Die 
Turmform der Tempel unterscheidet sich von ähnlichen Schöpfungen dadurch, dass sie weniger 
abgekurvt und stärker horizontal untergliedert ist. Die einzelnen Turmaufsätze verringern sich 
stufenförmig nach oben 
Die östliche und westliche Gruppe besuchen Sie mit einem lokalen Führer 
 
7.Tag: Von Khajuraho nach Orchha (220 km) 
Von Khajuraho geht die Reise weiter nach Orchha, der einstigen Residenzstadt mit ihren 
Palästen und Festungen aus dem 17. Jahrhundert. Die Stadt bietet unzählige Fotomotive: wie 
z.B. die Chattris in den verwilderten Gärten am Flussufer; die Paläste oder die bezaubernde 
Tempel der mittelalterlichen Stadt, wie der Shiva, Panchmukhi Mahadev, Radhika Bihari, 
Vanvasi Ram Tempel. Sie beschreiben die Pracht der Bundelas (die Rajput- Sippe) und haben 
ihre ursprüngliche Perfektion beibehalten. Die Kunst, die Architektur, die Mythen und die 
Legenden von Orchha faszinieren Touristen und Gläubige gleichermaßen. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
8.Tag: Von Orchha nach Gwalior (120 km) 
Gwalior ist eine Stadt im indischen Bundesstaat Madhya Pradesh am Rand des Dekhan und der 
Gangesebene mit 885.904 Einwohnern. 
Sehenswert ist die mehrer Kilometer lange Festungsanlage von Gwalior . Die Stadt war von ca. 
1750 bis 1818 Hauptort des Marathen Fürstentums, danach bis 1947 Hauptort des Fürstenstaates 
Gwalior unter britischer Hoheit. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
9.Tag:  Von Gwalior nach Agra zur Krone der Moghulkultur  (120 km) 
Vormittags verlassen wir Gwalior und fahren Richtung Agra.  
Nachmittags besichtigen Sie das Agra Fort in der Stadt Agra. Es ist folgt ein angenehmer 
Spaziergang durch Wandelgänge, durch mit großartigen Steinmetz Arbeiten verzierte Innenhöfe 
und gepflegte Gärten.   
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
10. Tag: Von Agra nach Karauli (210 km) 
Am früh morgen genießen Sie das TAJ  MAHAL in Agra. 
Das Hauptreiseziel in Indien überhaupt ist ein architektonisches Wunderwerk, das im Stil einer 
Moschee erbaute - Taj Mahal (1631-1653) auch ein Weltkulturerbe der UNESCO. Shah Jahan 
ließ seiner 1630 bei der Geburt ihres 14. Kindes verstorbenen Lieblingsfrau und Ratgeberin 
Mumtaz Mahal ('Krone des Palastes') in 22-jähriger Bauzeit dieses Grabmal errichten. 20.000 
Arbeiter und viele Künstler aus Europa und Persien schufen dieses Denkmal der Liebe aus 
Sandstein, Marmor und Halbedelsteinen. Über eine drei Kilometer lange Rampe wurden die 
Teile der marmornen Kuppel hinaufgeschafft.  
Auf der Fahrt nach Karauli besuchen Sie die aus rosarotem Sandstein errichtete Stadt Fatehpur 
Sikri (Weltkulturerbe der UNESCO); von Mogulkaiser Akbar anlässlich der Geburt seines 
erstgeborenen Sohnes erbaut und später vermutlich wegen Wassermangels wieder verlassen.  



Noch heute befindet sich diese verlassene Stadt in gut erhaltenem Zustand. Während eines 
Rundganges lernen Sie aufgrund der Erläuterungen zu den einzelnen Gebäuden einiges über 
Leben und Charaktereigenschaften des wohl großartigsten und überaus aufgeklärten Großmoguls 
Akbar kennen.  
 
Nachmittags erreichen Sie Karauli, eine religiöse Stadt mit geschichtlichem Reichtum und 
einem beeindruckenden Palast von 1635. Karauli touristisch neu entdeckt  besticht besonders 
durch warme, königliche Gastlichkeit, ruhige, ländliche Umgebung und der Möglichkeit 
historische Monumente und Tempel zu sehen. Die ehemals herrschende Familie von Karauli sind 
die Nachkommen von Gott Krishna, der von Millionen Anhängern aus Rajasthan und anderen 
Staaten Indiens verehrt wird. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
11. Tag : Von Karauli nach Jaipur (170 km) 
Nach dem Frühstuck fahren wir nach Jaipur. 
Jaipur wurde 1727 von Maharaja Jai Singh II gegründet und gehört damit zu Rajasthan jüngeren 
Städten. Sie wird auch Pink City (die „rosarote Stadt“) genannt. Die Bezeichnung bezieht sich 
auf die rosarote Farbe der Gebäude im Altstadtviertel. Den Anstrich erhielt sie im Jahre 1853  in 
Vorbereitung auf den Besuch von Prinz Albert von England, dem Ehemann der britischen 
Königin Victoria. Rosarot ist Rajasthan traditionelle Farbe der Gastlichkeit. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x 
 
12. Tag: Jaipur, die rosarote Stadt 
Nach einem gemütlichen Frühstück fahren Sie durch die Altstadt von Jaipur nach Amber. 
Unterweges sehen  Sie erst den Palast der Winde (Hawa Mahal von 1799), eines der 
Wahrzeichen Jaipurs. 
Im besten Licht ist der "Palast der Winde" am Morgen zu betrachten, er ist eine Scheinfassade 
mit 365 luftigen Fenstern. Hier konnten die Damen des fürstlichen Harems das Geschehen auf 
der Straße beobachten, ohne selbst gesehen zu werden. Jaipur ist Hauptstadt des Staates 
Rajasthan, Millionenstadt und Zentrum eines der reichsten Länder Indiens;  für viele Besucher 
eine der schönsten und farbenprächtigsten Städte.  
In Amber reiten Sie auf festlich geschmückten Elefanten (sofern es derzeitig möglich ist) hinauf 
in den Hof des Palastes. Dort Besichtigung der öffentlichen Audienzhalle (Diwan-i-Am), des 
prachtvollen Ganesha-Tores sowie des Spiegelpalastes (Shish Mahal), eines der schönsten 
Bauwerke dieser Art von Rajasthan. Die Palastanlage von Amber und die grandiose Landschaft 
gehören bestimmt zu den beeindruckensten Erlebnissen dieser Reise. 
Nachmittags  besuchen Sie den Stadt Palast von Jaipur(1727) und das von Jai Singh erbaute 
Observatorium (Jantar Mantar von 1728-34)  
 
13. Tag: Von Jaipur nach Pushkar (120 km) 
Heute geht Ihre die Reise nach Pushkar weiter, das Sie nachmittags erreichen. Pushkar ist ein 
Wallfahrtsort der Hindus. Sie schlendern durch die heilige Stadt, um das Leben dort zu genießen. 
Zugleich ist sie eines der wichtigsten indischen Pilgerfeste, bei dem sich die Gläubigen, durch 
die Baderituale an den malerischen Pushkar Seen, eine Reinigung von ihren Sünden erhoffen. 
Den Besucher erwartet ein grandioses Bild prallen indischen Lebens. 



Das Pushkar Fest, während des Novembervollmonds bringt Leben in die Wüsten Rajasthan und 
lockt hunderttausende Menschen und Tiere an.  
Die übrige Zeit steht Ihnen frei zur Verfügung. 
Abendessen und Übernachtung  im Zelt mit WC.  
 
14. Tag: Von Pushkar nach Dungerpur (360 km) 
Nach dem Frühstück geht Ihre Reise nach Dungerpur weiter. 
Der Stadtteil ist benannt nach der Hauptstadt des ehemaligen fürstlichen Stands der Dungerpur.  
Dunger ist ein Hügel oder Berg und PUR ist eine Stadt, damit bedeutet Dungerpur ein "Hügel-
Stadt". Dungerpur ist berühmt für seinen einzigartigen Stil der Architektur.  Die Paläste der 
Dungerpur Prinzen und die Residenzen der Adligen sind geschmückt durch einen neuen Stil der 
jharokhas mit  schwarzem Marmor und Granit. 
Abendessen und Übernachtung im Palast Hotel  
  
15. Tag: Von Dungerpur nach Udaipur (ca. 120 km) 
Nach dem gemütlichen Frühstück geht Ihre Reise nach Udaipur, das Sie nachmittags erreichen.  
Danach  erwartet Sie eine gemütliche Bootsfahrt auf dem Pichola See. Vom Wasser aus haben 
Sie einen herrlichen Ausblick auf die Palastanlage sowie zu den Inseln Jagniwas und Jagmandir, 
auf ihr befindet sich Lake Palace, eines der fotogensten Hotels der Welt. Die Szenerie war vor 
einigen  Jahren der Drehort des  James Bond Films Octopussy.. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x  
16.Tag:   Udaipur,  eine romantische Stadt Rajasthans 
Udaipur ist eine malerische Stadt mit Seen, Palästen und Tempeln, also eine wahre Oase inmitten 
der trockenen Landschaften. Diese romantische Stadt gilt wegen ihrer Lage am Pichola See als  
Venedig Indiens.  
Heute sehen Sie den mittelalterlichen Hindu-Tempel (Jagdisch Mandir) und  Stadtpalast 
(größte Palast-Anlage Rajasthan). An dem Palast wurde von mehreren Generationen von 
Königen (Maharanas) angebaut, dabei wurde jeder neue Anbau so harmonisch in den 
architektonischen Stil der bereits vorhandenen Teile integriert, so dass der Palast wie das Werk 
eines einzigen wirkt.   Dieser Palast ist besonders durch seine wunderschöne Lage am See und 
der unvergesslichen Wasserspiegelung beeindruckend.   
 Beim Spätnachmittag besuchen Sie eine Schule für Seidenmalerei- Ein Kunsthandwerk, mit 
dem sich Udaipur auszeichnet. Anschließend ist ein Spaziergang durch den Sahelio-ki-Bari 
(wörtlich: Garten für  Frauen zur richtigen Erholung) geplant.  
 
17.Tag:   Von Udaipur nach Jodhpur (280 km) 
Nachdem Frühstuck fahren wir nach Jodhpur über Ranakpur. 
Heute sehen Sie die Jaina Tempelanlage von Ranakpur. Fast versteckt in einem grünen Tal der 
Aravalli Hügelkette und wenig bekannt, ist diese pittoreske Tempelanlage;  eine der größten 
Sehenswürdigkeiten Indiens und einer der absoluten Höhepunkte Ihrer kulturgeschichtlich 
reichen Rajasthan Reise. Die unglaubliche Schönheit läst sich aber nicht mit Worten 
beschreiben, man muss Sie sehen. 
Ranakpur liegt auf einer Höhe von 486 Meter abgelegen in einem waldreichen Tal im Westen 
der Aravalli Bergkette. Sie besichtigen heute den Säulentempel von Ranakpur. Er wurde 1439 
erbaut und ist ganz aus weißem Marmor errichtet. 1444 Säulen und 29 hallenartige Räume 
zeichnen diesen Tempel inmitten einer herrlichen Landschaft aus.  

http://www.udaikothi.com/


Nach der Besichtigung den Ranakpur Tempel, weiter fahrt nach Jodhpur. 
Übernachtung und Abendessen im Hotel  
 
18. Tag:  Von Jodhpur nach Khimsar (90 km) 
Sie besichtigen  das mächtige Fort Mehrangarh, das über der Stadt thronend das Stadtbild von 
Jodhpur prägt. Das mächtige Fort von Jodhpur liegt auf einer felsigen Anhöhe und bietet einen 
grandiosen Blick über die Stadt mit ihren blau gestrichenen Brahmanen-Häusern. Die Paläste im 
Inneren des Forts sind aus Sandstein erbaut, der so kunstvoll bearbeitet ist, dass man eher an 
Holzschnitzereien denkt. Das Museum enthält eine große Sammlung von Thronen, Fahnen, 
Türen und Waffen. Zahlreiche Räume sind noch mit den Originalmöbeln jener Zeit eingerichtet. 
Nach der Besichtigung Fort Mehrangarh geht Ihre Reise nach Khimsar weiter.   
Während dem Fahrt ein Stopp ist in Osian geplant, einer alten rajasthanischen Stadt mit den 
Überresten von 16 Jain- und Hindutempeln, die bis ins 8.Jahrhundert vor Chr. zurück datieren. 
Spätnachmittags erreichen Sie Ihr Tagesziel Khimsar.  Ein Flair von Poesie, Romantik und 
Ritterlichkeit umgibt Sie, wenn zum Abendessen rajasthanische Volksmusik erklingt. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel Khimsar Fort  
 
19.Tag:  Von Khimsar nach Jaisalmer (290 km)  
Nach dem Frühstück geht Ihre Reise nach Jaisalmer weiter.  
Eine lange Fahrt durch eine bizarre Landschaft und ursprüngliche Dörfer eröffnet uns viele 
Einblicke in das ruhige, friedfertige, einfache, aber stolze Leben verschiedener Rajputen Klans 
und die stille Schönheit der Wüste. Immer wieder faszinieren bunt gekleidete Frauen, die 
goldglänzende Wassertöpfe aus Messing und Ton elegant auf dem Kopf balancieren und mit 
einer unvergleichlichen Grazie dahin schreiten. Besonders reizvolle Motive bilden 
Kamelkarawanen. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel 2x 
 
20. Tag:  Jaisalmer,  die goldene Stadt 
Die Stadt Jaisalmer gehört zu den großartigsten städtebaulichen Kostbarkeiten Indiens. Die 
phantastischen Steinmetzarbeiten der Häuser,  das alte Fort, das sich auf einem Tafelberg hoch 
über die Steinwüste erhebt, die Kamele auf malerischen Plätzen und die ungewohnte Ruhe auf 
den Straßen verleihen dieser Stadt ihren besonderen Charakter. Die Stadt wurde 1156 von Rawal 
Jaisal gegründet.  
Ausführliche Stadtbesichtigung einschließlich des mächtigen mittelalterlichen  Forts, das sich 
mit seinen 99 Bastionen eindrucksvoll über die Stadt erhebt und vorwiegend aus 16. Jahrhundert 
stammt. In dem von Verteidigungsmauern umgebenen Stadtviertel zu Füßen des Forts finden Sie 
prachtvolle verzierte Bauten aus dem 17. Jahrhundert. Die alten Havelis mit ihren reich 
verzierten Sandsteinfassaden bilden einen märchenhaften Anblick. Es sind die ehemaligen 
Wohnhäuser der Kaufleute, besonders schön das *Salim Singh ki Haveli* und das *Patwon ki 
Haveli.*  
Nachmittags bringt Sie Ihr Fahrzeug  zu den Sanddünen der Wüste Thar in Khuri (50 Km), wo 
Sie auf Kamelen in die Wüste reiten um einen einmaligen Sonnenuntergang genießen können. Es 
ist ein besonderes Schauspiel für Sie , wenn die Sonne blutrot hinter den Sanddünen versinkt, der 
Mond die endlose Weite in sein silbernes Licht taucht und die Sterne zum Greifen nahe über 
Ihnen funkeln - dann sind Sie dem Zauber der Wüste verfallen.  Rückkehr zum Hotel in 
Jaisalmer. 



 
21. Tag: Von Jaisalmer nach Bikaner (332 km)     
Nach dem Frühstück fahren Sie nach Bikaner.      
Rao Bikaji, ein nachgeborener und damit nicht erbberechtigter Sohn des Herrschers von Jodhpur 
aus dem Clan der Rajputen, musste deshalb für sich eine neue Stadt am Rande der Wüste Thar 
gründen. Sie bestand zunächst nur aus einer einfachen Lehmfestung. Erst ab Ende des 16. 
Jahrhundert bauten und erweiterten Raja Singh (1571-1611) und seine Nachfolger den heute 
noch bestehenden Stadtpalast, das Junagarh Fort. Erbaut aus gelbem Marmor und mit 
filigranen Lackarbeiten, Spiegel- und Glaseinlagen und Wandmalereien ausgeschmückt, ist das 
Fort heute einer der am besten erhaltenen Paläste. Nachmittags Besuch auf einer der größten 
Kamelfarmen Indiens. 
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
22.Tag : Von Bikaner nach Mandawa (190 km) 
Nachdem Frühstück geht Ihre Reise Mandawa weiter. Mandawa ist eine Alte Stadt im Indischen 
Bundesstaat Rajasthan. 
Mandawa liegt 260 km entfernt von Delhi und hatte 2001 ca. 21.000 Einwohner. Der Ort besitzt 
92 überreich mit Mustern und Bildern verzierte Kaufmannshäuser. 
Unterwegs alte Karawanenrouten, an denen der blühende Handel Paläste und Tempel 
hinterlassen hat. Bei einem Spaziergang die aufwendig bemalten Fassaden der Haveli-
Handelshäuser; von Ladhvam Goenka, Sagarmal Gulab, Rai Ladias Haveli und Newatia Haveli.  
Abendessen und Übernachtung im Hotel  
 
23. Tag: Von Mandawa nach Delhi (240km) 
Nach dem Frühstück  haben Sie noch freie Zeit  z.B. fürs Swimming Pool. Am  Mittag fahren Sie nach 
Delhi, das Sie abends erreichen.  
Abschiedsdinner in einem Restaurant und  anschließend Transfer zum internationalen Flughafen. 
 
Das Team von Sharma-Tours wünscht Ihnen einen angenehmen Heimflug. 
 

Reisepreis pro Person für 23 Tage in € 

    im Zeitraum mit deutsch sprechender Reiseleitung 
und klimatisiertem Fahrzeug     Frühjahr 2009 Herbst 2009

individuell  mindestens   2 Personen     3463 4106 
individuell mindestens   4 Personen     2769 3283 
kleine Gruppe  mindestens   6 Personen     2604 3091 
Bus  mindestens 10 Personen     2432 2898 
 
Eingeschlossene Leistungen : 
Alle Übernachtungen in den genannten Hotels  im Doppelzimmer mit Dusche/Bad und WC und 
Klimaanlage .   
Halbpension (Frühstück und Abendessen) in den genannten Hotels  
Zeltübernachtung mit Halbpension in Pushkar  
 
Kamelritt in der Wüste ca. 2 Stunden 



Rikschafahrt in Altdelhi  
Elefantenritt hinauf zur Amber Festung (sofern dies von der Regierung gerade nicht verboten ist) 
Alle Eintrittsgebühren laut Programmverlauf  
Alle Transfers und Überlandfahrten in einem landesüblichen Fahrzeug mit Klimaanlage. 
Betreuung durch einen erfahrenen  deutschsprachigen, örtlichen Reiseleiter während der 
Rundfahrt .  
Informationsmaterial in deutscher Sprache zur Reise.   
 
Nicht eingeschlossen sind:   (dient auch als Checkliste für Sie) 
 
Internationaler Flug,  Buchung nur auf Wunsch 
 
Visa Gebühren und Besorgung 
 
Impfungen Keine Impfungen vorgeschrieben. Empfehlungen für Impfungen: 
 www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Indien/Sicherheitshinweise.html
 
Reiseversicherungen wie Gepäck- , Reiseabbruch- oder Reiserücktrittsversicherung 
(Bemerk.: Die Reiserücktrittsversicherung muß spätestens 14Tage nach Zugang der 
Erstbuchungsbestätigung abgeschlossen werden). 
  
Mittagsessen 
Getränke 
Foto und Video Gebühren. 
Trinkgelder 
Zusätzliche Ausflüge oder der Besuch von Veranstaltungen 
 
Programm Änderungen aus technischen Gründen sind möglich
 
 
 

http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Indien/Sicherheitshinweise.html

